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Leitartikel 
In der zweiten Saison nach Corona wurden mit Mannschafts- und Einzelmeisterschaft sowie dem 
Mannschaftspokal immerhin schon drei Wettbewerbe ausgetragen. Die Normalisierung des Spielbetriebes 
schreitet also voran. 
Trotzdem sind die Personalfragen immer noch ungeklärt, aber ich habe die Hoffnung, daß sich bald eine Lösung 
finden wird. 
Wie alle Spielerinnen und Spieler hoffe ich auf eine weitere Normalisierung des Spielbetriebs in der Saison 
2023/24!  
 
Bernhard Riess 
Spielleiter der FV Schach 

 
 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Der Meister stand bereits fest, aber Vizemeisterschaft und Abstieg wurden erst in der Schlußrunde entschieden.  
 
A1 
Es war eine der engsten Entscheidungen um den Aufstieg in die Landesliga in der langen Geschichte der FV 
Schach: WiHeil 2 und Gardez Robe 2 waren punktgleich, Brettpunktgleich und der direkte Wettkampf war 3:3 
ausgegangen. Erst die Berliner Wertung des direkten Vergleichs entschied zugunsten von WiHeil 2. 
  
B1 
Bund 2 und WiHeil 3 ist der Aufstieg in die A-Klasse gelungen. Wir wünschen viel Erfolg in der nächsten Saison! 
 

 
Mannschafts-Pokal 

 
Das Pokalfinale XLVII der FV Schach fand am 4. Mai 2023 im Vereinsheim des TSV 
Mariendorf statt und wurde live im Internet übertra gen.  
Ein Bericht über das Finale ab Seite 10.  
 
 

 

Einzel-Meisterschaft 
Peter Baranowsky (BAT) konnte zum ersten Mal den Titel des Berliner Einzelmeisters erringen. Herzlichen 
Glückwunsch! Ergebnisse, Tabellen und Fotos auf den Seiten 7 bis 9.  
 
 

Online-Turniere. 
 

Die FV Schach und die SG BA Tempelhof erhalten ihr Online-Angebot auf dem Chess.com-Server 
aufrecht. Jeden Montag um 20.30h findet im FVS-Online-Club https://www.chess.com/club/fv-
schach-berlin ein Blitzturnier statt. Die SG BAT spielt an jedem Dienstag im BAT-Online-Club 
https://www.chess.com/club/sg-ba-tempelhof-13-ssgp-2020-2021  
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Mit einem unangefochtenen Sieg holt sich die SG WiHeil die Vizemeisterschaft. Die Bahn konnte nicht wirklich 
Paroli bieten und vermochte in der Schlußrunde nicht eine Partie zu gewinnen. Mehr als drei Remis ließ WiHeil 
nicht zu und das ist einfach zu wenig. (br) 

 

Vattenfall hatte keine Wahl: um die Landesliga zu halten, mußten sie zunächst einmal selbst gewinnen. Und das 
war mit einem Mann weniger schon einmal kein leichtes Unterfangen. Aber diese Aufgabe wurde souverän 
gelöst. Auch wenn Vattenfall an vier Brettern nominell stärker besetzt war, ist das bekanntlich immer noch keine 
Garantie für den Erfolg. Aber es hat geklappt – jetzt mußte man auf die Schützenhilfe der SV Osram hoffen. (br) 

 

Gardez Robe stemmte sich mit aller Macht gegen die Niederlage und den damit verbundenen Abstieg, aber es 
hat am Ende doch nicht gereicht. Der Wettkampf stand 2,5:2,5, als Alina Rath in der letzten Partie sehenswert 
ihren Vorteil gegen Stefan Prange verwerten konnte. Der 6. Platz in der Endtabelle sieht für die SV Osram 
sicherer aus, als es zwischendurch tatsächlich war. (br) 

 

BAT mußte den Mannschaftskampf kurzfristig aus von ihnen nicht zu verantwortenden Gründen absagen. Siehe 
hierzu auch das Statement von Pater Baranowsky auf Seite 6. (br) 
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Mit diesem Sieg macht die SG WiHeil 2 den ersten Tabellenplatz und damit den Aufstieg fest. Herzlichen 
Glückwunsch! Von der zweiten Runde an bis zu Runde 7 geführt. Dann wurde es in der vorletzten Runde noch 
mal spannend. Auch wenn der Vorsprung denkbar hauchdünn vor Gardez Robe 2 ist. Die SF der Deutschen 
Bahn/BSW 2 haben eine solide Saison gespielt. Mit dem vierten Platz ist der Wiederaufstieg nicht gelungen, 
insofern dies das Ziel war. 

 

Gardez Robe 2 musste gewinnen um sich eine Chance auf Platz 1 zu erhalten. Ein hoher Sieg wäre die beste 
Ausgangsposition gewesen. Die abstiegsbedrohte SV Osram 2 musste unbedingt gewinnen, um sich auch ein 
Türchen offen zu halten. Als Sieger feierte dann Gardez Robe 2 an diesem Abend, wenn auch nicht mit der 
notwendigen Punktausbeute für den Aufstiegsplatz. Damit war dann auch der Abstieg der SV Osram 2 besiegelt.  

 

In der letzten Runde nicht anzutreten kann durchaus zu einer Wettbewerbsverzerrung führen. Für das BA 
Tempelhof 3 eher ein ungewöhnlicher Vorgang. Es bleibt zu hoffen, daß der Grund bzw. die Gründe 
schwerwiegend waren. Letztendlich hat es der Thales 4er 1 auch nicht genutzt. Mit reduzierter Aufstellung hat 
Thales 4er 1 in der gesamten Saison aufopferungsvoll gekämpft. Respekt für dieses Engagement! (ts) 

BAT mußte den Mannschaftskampf kurzfristig aus von ihnen nicht zu verantwortenden Gründen absagen. Siehe 
hierzu auch das Statement von Pater Baranowsky auf Seite 6. (br) 
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Wie auch die anderen Wettkämpfe endete diese Begegnung friedlich 2:2. WiHeil 3 sichert sich damit den 
zweiten Platz und den Aufstieg. (br) 

 

Bund 2 reicht dieses 2:2 zum Staffelsieg. Gardez Robe 3 bleibt der undankbare dritte Platz. So heißt es doch 
immer, wenn man das Phrasenschwein füttern möchte, oder? ���� (br) 

 

Auch Justitia und die Volksbank teilen sich die Punkte und beenden die Saison damit im Tabellen-Mittelfeld. 
Das Ziel für die nächste Spielzeit kann nur heißen, sich zu verbessern. (br) 

 



Eine kleine Entschuldigung der SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. für die beiden ausgefallenen 
Mannschaftskämpfe am Donnerstag den 20 April 2023. 

Unsere Gegner, für unsere 1. Mannschaft die SG Bund-1, und für unsere 3. Mannschaft Thales-1- 
4er mussten sehr kurzfristig über eine Absage der Liga-Spiele in der Landesliga und der A-Klasse 
informiert werden. 
Es gab einen Brand in einem Wohnhaus am Mariendorfer Damm ganz in unserer Nähe. Um ca. 
14.00 Uhr wurde ich darüber informiert das unsere Freizeitstätte „Sorgenfrei“ als Übergangsquartier
für die betroffenen Bewohner bereit gehalten werden muss. Es war vom Nachmittag und 
gegebenenfalls auch Abend oder Nacht die Rede. Nach zwei anschließenden Telefonaten, unter 
anderem mit unserem Spielleiter Bernhard Riess, entschied ich mich für eine sofortige Absage. 
Damit hatten unsere Gegner Zeit und Gelegenheit rechtzeitig ihre Spieler zu informieren damit 
keine vergebliche Anfahrt erfolgte. Gleiches galt natürlich auch für unsere 10 Spieler und weitere 
Mitglieder die anwesend sein wollten. 
Erst als alles geregelt war erfolgte eine Entwarnung. Trotzdem stehe ich zu meiner frühen 
Entscheidung. Wäre es anders gekommen, so wäre es unter Umständen nicht möglich gewesen 
noch alle Spieler zu erreichen. Außerdem hatten beide Spiele keine Auswirkungen auf die 
Meisterschaft der Landesliga oder den Abstieg der A-Klasse.
Also nochmals meine Entschuldigung an alle Spieler und Verantwortlichen. 
Ich hoffe auf eine erfolgreiche und lebhafte 
(zahlreiche) neue Saison 2023/2024.

Peter Baranowsky, Vorsitzender der Abt. Schach der SG BAT am 23.04.2023 
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Die Sieger der Einzel-Meisterschaft 2022/23 der FV Schach.  
 
v.l.n.r.: Uwe Zeidler (UBA, 2. Platz), Peter Baranowsky (BAT, 
Berliner Einzelmeister 2022/23), Hans-Jürgen Körlin (BAT, 3. 
Platz). 
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Sieger der Gruppe B der Berliner Einzelmeisterschaft der FV Schach 2022/23: 

Thomas Seeger (SV Osram)  
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Das Pokalfinale XLVII der   
FV Schach e.V. 
Nach der pandemiebedingten Absage des Pokalfinales 2020 und 
der Absage der Turniere in den Spielzeiten 2020/21 und 2021/22 
konnte in dieser Saison endlich wieder der Mannschaftspokal-
Wettbewerb der FV Schach e.V. durchgeführt werden.  

Mit der SG BA Tempelhof-Schöneberg und der SG WiHeil 
standen zwei traditionsreiche BSGen im Pokalfinale, die sich in 
der Vergangenheit auch schon in die Siegerliste eintragen 
konnten: WiHeil 1985, 1987, 1988, 1993, 1995, 2011 und 5 
weitere Finalteilnahmen; BA Tempelhof 2018 und ebenfalls 5 
weitere Finalteilnahmen. 

Da beide Teams in der Landesliga der FV Schach die Saison auf dem Plätzen 2 und 3 abgeschlossen haben, war 
ein spannendes und hochklassiges Pokalfinale nahezu garantiert. 

Austragungsort war in diesem Jahr das Vereinsheim des TSV Mariendort 1897 in der Rixdorfer Str. 130 in Berlin-
Mariendorf. Bereits mehrere Stunden vor Beginn des Wettkampfes wurde mit den Vorbereitungen begonnen: nicht 
nur Stühle und Tische mußten plaziert werden, auch die Verkabelung der elektronischen Schachbretter mußte mit 
der nötigen Sorgfalt durchgeführt werden, um eine möglichst reibungslose Live-Übertragung des Events auf der 
FV Schach-Seite und bei ChessBase zu gewährleisten. 

 

Pünktlich zur vorgesehenen Startzeit um 18 Uhr war alles fertig. Die beiden Mannschaften 
wurden von IA Bernhard Riess, dem Spielleiter der FV Schach und vom Hauptschiedsrichter 
IA Martin Sebastian herzlich begrüßt. Dann wurden die Uhren in Gang gesetzt und der 
spannende Kampf auf Augenhöhe um den Pokal begann.  
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Das erste Resultat des Abends war ein recht schnelles Remis nach 17 Zügen am 5. Brett zwischen Mark Müller 
(BAT) und Michael Busch (WiHeil). 

Dann ging BAT überraschend schnell in Führung. 
Dr. Michael Schilar (WiHeil) übersah im 13. Zug 
eine „petite combination“ seines Gegners Dr. Jörg 
Feikes (BAT)  und gab nach dem Figurenverlust 
sofort auf.  

Ein schneller Sieg mit Schwarz – und das an einem 
Brett, an dem der Gegner die etwas bessere 
Wertungszahl aufweist – das ist ein Auftakt, den sich 
jedes Team bei einem Mannschaftskampf – und erst 
recht in einem Pokalfinale wünscht. 
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Die Partie Dr.Schilar - Dr.Feikes live bei ChessBase 

 

Die Partie Dr.Schilar - Dr.Feikes live bei DGT. 

Und es lief weiterhin gut für BAT, die nominelle Heim-Mannschaft. FM Alexander Kurz, der für seinen  
kompromisslosen Angriffsstil bekannt ist, stellte seine Gegner schon früh vor große Probleme. Mehr und mehr 
erhöhte Kurz den Druck und nach 33 Zügen mußte Schwarz die Waffen strecken. BAT führte mit zwei Punkten 
Vorsprung. 

Aber noch war nichts entschieden und an den 
verbleibenden Brettern wurde erbittert 
gekämpft. FM Andreas Bachmann  verkürzte 
mit seinem Sieg gegen Martin Galbraith für 
WiHeil. 

Dann remisierte an Brett 4 v Christoph Wolf 
(WiHeil) gegen FM Udo Hoffmann (BAT). 
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Der Sieg des Tempelhofer IM Lars Thiede an Brett 2 
gegen FM Hendrik Reichmann (WiHeil) war schon 
eine gewisse Vorentschiedung, denn BAT lag jetzt mit 
4:2 Punkten vorne.  

 

 

 

 

An Brett 8 behielt Dr. Yuri Petenev in der Zeitnotphase die Nerven  und 
konnte so den entscheidenden fünften Punkt für BA Tempelhof 
markieren, der den zweiten Pokalsieg in der Vereinsgeschichte bedeutete.  

 

Am ersten Brett konnte Ronnny Gaerths zwar noch 
auf 3:5 verkürzen, aber das hatte keinen Einfluss 
mehr auf das Gesamtergebnis.  

 

 

 

FV Schach Mannschafts-Pokalsieger 2022/23: SG BA Tempelhof-
Schöneberg. Herzlichen Glückwunsch! 

 

SG BAT, FVS-Pokalsieger 2022/23. V.l.n.r.: Christian Düster, FM Udo Hoffmann (teilverdeckt), FM Alexander Kurz, Dr. Yuri 
Petenev, Peter Baranowsky (Team-Captain), IM Lars Thiede, Dr. Jörg Feikes, Mark Müller, Martin Galbraith 
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1 A80
Gaerths,Ronny 2139
Duester,Christian 2207

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.1)

 1.d4  f5  2.�c3  �f6  3.�g5  d5  4.e3
 �c6  5.�b5  e6  6.�f3  �d7  7.�e5
 �e7  8.�xc6  �xc6  9.�e2  �e4
 10.�xe7  �xe7  11.0-0  �b5  12.�e1
 �xe2  13.�xe2  0-0  14.f3  �d6  15.c4
 c6  16.c5  �f7  17.�xf7  �xf7  18.f4
 �ff8  19.b4  a6  20.a4  �fb8  21.�ab1
 �e8  22.�ec1  g6  23.b5  axb5  24.axb5
 �d7  25.�c2  h5  26.�cb2  �c8  27.h3
 �a7  28.�e1  �g7  29.�h4  �d8
 30.�g3  �e7  31.�h2  �ca8  32.�f2
 �a1  33.�c2  �xb1  34.�xb1  �a7
 35.�e1  �d7  36.�b4  �a8  37.bxc6
 bxc6  38.�b7  �a7  39.�b8  �c7
 40.�g3  �xb8  41.�xb8  �c7  42.�h4
 �f6  43.�b6  �f7  44.�g5  �g7  45.�b8
 �f7  46.�h6  �a7  47.�c8  �a2
 48.�xc6  �xg2  49.�c7+  �f6  50.h4
 �e2  51.�h7  �a2  52.�c8  �a7+
 53.�h6  �f7  54.c6  e5  55.c7
1-0

2 B06
Thiede,Lars 2403
Reichmann,Hendrik 2311

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.2)

 1.�f3  d6  2.d4  g6  3.e4  �g7  4.�c4
 �c6  5.0-0  �f6  6.�e2  �g4  7.�d1  e5
 8.c3  0-0  9.h3  �xf3  10.�xf3  �d7
 11.�e3  �h8  12.�b5  f5  13.�xc6  bxc6
 14.exf5  d5  15.dxe5  �xf5  16.�e2
 �xe5  17.�d2  �d6  18.�ac1  �d7
 19.�e4  �f8  20.�g3  �f7  21.c4  �d6
 22.�d2  �f6  23.b3  h5  24.�f4  �f8
 25.�g5  �d8  26.�c2  �h7  27.cxd5
 cxd5  28.�c5  �d6  29.�xa7  �c8
 30.�c5  �a8  31.�c2  �fd7  32.�b5
 �h8  33.�d3  �h7  34.�f4  �c6
 35.�dc1  �xc2  36.�xc2  h4  37.�xg6

 �f8  38.�h5+  �g8  39.�f5
1-0

3 A26
Kurz,Alexander 2292
Bartolomaeus,Christian 2203

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.3)

 1.c4  f5  2.�c3  �f6  3.g3  g6  4.�g2
 �g7  5.d3  d6  6.�f3  �c6  7.0-0  0-0
 8.�b1  e5  9.b4  �h8  10.b5  �e7
 11.a4  c5  12.bxc6  bxc6  13.c5  �fd5
 14.�xd5  cxd5  15.�a3  dxc5  16.�xc5
 �c7  17.�c1  �e6  18.�a3  �c6
 19.�xf8  �xf8  20.�fc1  �d7  21.�c5
 �c8  22.�g5  �g8  23.e4  h6  24.exd5
 �e7  25.�b5  �xb5  26.axb5  hxg5
 27.d6  �e8  28.dxe7  �xe7  29.�c8  �d7
 30.�a8  �h7  31.�c6  �e7  32.�a1  e4
 33.�1xa7
1-0

4 B40
Wolf,Christoph 2163
Hoffmann,Udo 2254

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.4)

 1.e4  c5  2.�f3  e6  3.b3  b6  4.�b2
 �b7  5.�c3  a6  6.d4  cxd4  7.�xd4
 �c7  8.�d2  �f6  9.f3  b5  10.g4  �c6
 11.�xc6  �xc6  12.0-0-0  �c8  13.�g2
 �e7  14.�b1  0-0  15.�e2  �fd8  16.g5
 �e8  17.f4  �b7  18.�g3  f5  19.�he1
 �f8  20.�h1  fxe4  21.�xe4  d5  22.�g3
 �f7  23.�e3  �b4  24.�f1  �d6  25.�d4
 �a5  26.f5  exf5  27.�xf5  �xf5  28.�xf5
 �g6  29.�df1  �d7  30.b4  �c7
 31.�xd5+  �xd5  32.�xd5  �b6  33.�d3
 �xd3  34.�xd3  �xd3  35.cxd3  �f8
 36.�xf8+  �xf8  37.�e5  g6  38.d4  �e7
 39.�c2
½-½



Schachexpress 64-9, Seite 15

5 A33
Mueller,Mark 1922
Busch,Michael 2012

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.5) 4.5.23

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.�c3  c5  4.cxd5
 exd5  5.�f3  �c6  6.a3  cxd4  7.�xd4
 �f6  8.�g5  �e7  9.e3  0-0  10.�c1  h6
 11.�h4  a6  12.�e2  �xd4  13.�xd4
 �e6  14.0-0  �c8  15.b4  �d7  16.h3
 �xc3  17.�xc3  �e4
½-½

6 D11
Bachmann,Andreas 2189
Galbraith,Martin 2111

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.6)

 1.d4  d5  2.�f3  �f6  3.c4  c6  4.�c2
 a6  5.g3  b5  6.cxd5  cxd5  7.�f4  g6
 8.a4  �f5  9.�b3  �xb1  10.�xb1  �a5+
 11.�d2  �xa4  12.�xa4  bxa4  13.�a1
 �e4  14.�xa4  e6  15.e3  �d6  16.�d3
 �e7  17.�e2  �xd2  18.�xd2  �c8
 19.�ha1  �c7  20.b4  e5  21.b5  e4
 22.�xe4  dxe4  23.�xe4
1-0

7 D06
Schilar,Michael 2097
Feikes,Joerg 1977

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.7)

 1.d4  d5  2.�f3  �f6  3.e3  �f5  4.c4  e6
 5.�b3  �c6  6.a3  �b8  7.�a4  dxc4
 8.�xc4  �d6  9.�b5  0-0  10.�xc6  bxc6
 11.b4  a5  12.�d2  axb4  13.�xb4  �a8

(Diagramm)

0-1

a b c d e f g h

8

7

6

5

4
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2

1

8 D06
Petenev,Yuri 1967
Neumann,Uwe 1787

FV Schach Pokalfinale XLVII (1.8)

 1.d4  d5  2.�f3  �f6  3.e3  �f5  4.c4  e6
 5.�b3  �c6  6.a3  b6  7.�a4  �d7
 8.cxd5  �d8  9.�b5  c6  10.dxc6  �c7
 11.�e5  �d6  12.�c4  �e7  13.�xb6
 �b8  14.�c4  0-0  15.�d2  �d5  16.�c3
 �b6  17.�xb6  �xb6  18.e4  �xe4
 19.�f4  �xc6  20.�xb8  �xb8  21.�xe4
 �xb5  22.�xb5  �xb5  23.�c1  �xd4
 24.�c8+  �f8  25.�c4  e5  26.b4  a5
 27.0-0  axb4  28.axb4  �xb4  29.�xb4
 �xb4  30.�b1  �f8  31.�b8  �e6
 32.�e8  g6  33.�f6+  �g7  34.�g4  e4
 35.�f1  �c5  36.�e2  f5  37.�e3  �d3
 38.g4  �f4+  39.�f1  �f7  40.�a8  �c5
 41.gxf5  �d3  42.fxg6+  hxg6  43.�a4
 �b4  44.�e2  �f6  45.�xb4
1-0



 

 

Ausschreibung für die Online-Turniere der FV Schach. 

Spieltag:                     jeden Montag um 20.30h.       

Ort:                             Chess.com-Schachserver   https://www.chess.com/de     

                                    Im Club „FV Schach Berlin“ , erreichbar über  „Soziales / Clubs“. 

Bedenkzeit:  3 Minuten pro Partie + 2 Sekunden Bonus pro Zug. 

Modus: Schweizer System, die Rundenzahl wird vom Server in Abhängigkeit 
von der Zahl der teilnehmenden Spieler zu Turnierbeginn 
festgelegt.  Maximal werden 13 Runden gespielt.  

Wertung:  Punkte, Sonneborn-Berger (Vorgabe des Servers). 

Voraussetzungen: 

1. technische Voraussetzungen: Zugang zum Chess.com-Schachserver über Browser. Bei 
Zugang zum Server über die Smartphone-App oder die Tablet-App kann eine 
Turnierteilnahme nicht gewährleistet werden. 

2. Account-Voraussetzungen: Anmeldung beim Chess.com-Server mit einem gültigen 
Account. Einige Serverfunktionen sind beim kostenlosen Account eingeschränkt. 

Beitritt  zum Online-Club „FV Schach Berlin“  bei Chess.com unter Nennung von Nickname 
und Klarnamen über den „Teilnehmen“-Button auf   

https://www.chess.com/club/fv-schach-berlin 

Die Bearbeitung erfolgt durch die Club-Administratoren bis 20.20h. Ohne Nennung des 
Klarnamens erfolgt keine Aufnahme in den Club! Die Klarnamen werden nicht 
veröffentlicht. Nur Mitglieder des Online-Clubs dürfen am Turnier teilnehmen. 

3. Termin-Voraussetzungen: Anwesenheit auf dem Chess.com-Server zu Turnierbeginn. 

Anmeldung: Über den „Teilnehmen“-Button auf der Turnier-URL. Diese Funktion wird erst 
ca. eine Stunde vor Turnierbeginn vom Server freigeschaltet. 

Startgeld & Preise: kein Startgeld / keine Preise. 

Datenschutz: Bei der Teilnahme am Turnier erfolgt eine Speicherung und Verarbeitung der 
für den Turnierablauf erforderlichen personenbezogenen Daten. Die FV Schach veröffentlicht 
Ergebnisse und ggf. auch Partien und Fotos auf seiner Homepage. 

Berlin, im November 2021 

gez. Bernhard Riess, Spielleiter der FV Schach e.V. 




